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Zielerreichung verfehlt - 
Was jetzt passiert 

 
 
 
Die Gerüchte gibt es bereits seit längerem, seit 
dem 8. Februar 2022 ist es Gewissheit: Die im 
Zusammenhang mit dem letzten Vergütungsab-
schluss als Mindestgröße für die Ergebnisbeteili-
gung festgeschriebene Zielerreichung von 90 % 
wurde verfehlt. Tatsächlich beträgt die Zeiterrei-
chung 2021 nur 73,9 %. Darauf werden wir rea-
gieren. 
 
Hintergrund 
In den Vergütungsverhandlungen 2020 haben wir 
ein großes Paket geschnürt. Insbesondere die 
Umgestaltung der Variable in eine Ergebnisbetei-
ligung mit einem festen Sockelbetrag war für uns 
ein Erfolg und für die gkvi ein erheblicher Kosten-
faktor. Im Gegenzug haben wir nach den Erhö-
hungen um 3,0 % in 2020 und 2,0 % in 2021, ak-
zeptiert, dass es für das Jahr 2022 keine prozen-
tuale Erhöhung bekommen, obwohl der Tarifver-
trag bis zum 31. August 2022 läuft. Darauf haben 
wir uns aber nur eingelassen, weil beide Seiten 
eine Zielerreichung von 90 % als „sicher“ einge-
schätzt haben. Für den Fall der Unterschreitung 
haben wir ein Sonderkündigungsrecht vereinbart, 
das uns erlaubt, den Vergütungstarifvertrag 
schon zum 30. Juni 2022 zu kündigen. Wir woll-
ten damit sicherstellen, dass wir in diesem Fall 
zumindest für die zweite Jahreshälfte 2022 über 
eine Vergütungserhöhung verhandeln werden. 
 
Vorzeitige Kündigung  
Diese Kündigung werden wir jetzt erklären. 

Gerade vor dem Hintergrund der Inflation ist es 
wichtig, schnellstmöglich für einen Ausgleich zu 
sorgen. Dabei spielt natürlich auch eine Rolle, 
dass aus Sicht der Tarifkommission die Zielerrei-
chung nicht wegen der Leistungen und Anstren-
gungen der Kolleginnen und Kollegen verfehlt 
wurde, sondern vorrangig externe Faktoren aus-
schlaggebend waren. 
 
Schwierige Gespräche 
Die GdS erwartet schwierige Gespräche. Die im 
Augenblick laufenden Tarifverhandlungen bei den 
AOKen und der BARMER zeigen, wie schwer es 
ist, die Arbeitgeber zu einem echten Ausgleich für 
die steigenden Kosten zu bewegen. Die verspä-
tete Umsetzung der Vereinbarung zu Zeitwert-
konten (Lebensarbeitszeit) sowie die gescheiterte 
Betriebsvereinbarung zum Mobilen Arbeiten, die 
auch die GdS als große Enttäuschung betrachtet, 
belasten die Vertrauensbasis zusätzlich. 
 
Wir werden nichts geschenkt bekommen! Des-
halb: 

 
Unterstützen Sie unsere Arbeit!  
 
Werden Sie Mitglied unter: www.gds.de/beitritt 

 
 

 

http://www.gds.de/beitritt


Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur 

GdS – Gewerkschaft der Sozialversicherung.

>>> Bequem online beitreten unter „www.gds.de/beitritt“

Name | Vorname

Straße

PLZ | Ort

E-Mail (privat)

E-Mail (dienstlich, falls privat nicht vorhanden)

Telefon | mobil

Beginn der Mitgliedschaft

Geburtsdatum

Status (Arbeitnehmer, DO-Angestellter, Beamter)

Entgelt- | Vergütungs- | Besoldungsgruppe

Beitrittserklärung

Mein GdS-Beitrag beträgt 2,50 Euro, da ich zurzeit 
Auszubildende(r) | Anwärter(in) | Studierende(r) bin.

Mein GdS-Beitrag beträgt            Euro, 
das sind 0,75 Prozent meiner Bruttobezüge.

Mein GdS-Beitrag richtet sich nach dem Höchstbetrag, da meine 
Bruttobezüge die Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen 
Krankenversicherung übersteigen. 

Ich beantrage den Partnerbeitrag der GdS, da meine Partnerin | mein 
Partner ebenfalls GdS-Mitglied ist.

Ich ermächtige die GdS bis auf Widerruf, den sich aus meinen jeweili-
gen Einkünften ergebenden Beitrag per Lastschrift von meinem Konto 
einzuziehen. Mir ist bekannt, dass die GdS den Beitrag nach linearen 
Gehaltserhöhungen prozentual anpasst.

Kreditinstitut

BIC

IBAN

Sondervereinbarung:

Ich bitte, meine Mitgliedschaft bei der Gewerkschaft

vom 			   bis

auf die GdS-Leistungen anzurechnen.

Ich bitte, die Beitragszahlung zur GdS bis zum Ablauf der Kündigungsfrist 

am 			   (bitte genaues Datum) auszusetzen. 

Unterschrift

Datenschutz: Ihre das Beschäftigungs- und Mitgliedschaftsverhältnis betreffenden Daten werden im Rahmen der Zweckbestimmung Ihrer Gewerkschaftsmit-
gliedschaft und der Wahrnehmung gewerkschaftspolitischer Aufgaben automatisiert verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt.

Ich wünsche die Abbuchung

Frau
	

Herr

Arbeitgeber (bitte genaue Beschreibung | Träger)

Regional- | Bezirksdirektion | Haupt- | Bezirksverwaltung | Filiale | 
Verwaltungs- | Geschäftsstelle | Servicecenter | Kundenzentrum

Ich wurde geworben durch

Datum | Unterschrift

  monatlich          quartalsweise

Gläubiger-Identifikationsnummer DE ZZZ 00000 329397

Bitte einsenden an: GdS-Bundesgeschäftsstelle, Müldorfer Straße 23, 53229 Bonn oder per Fax an: (0228) 9 77 61-46

Auszubildende(r) von		     voraussichtlich bis

Anwärter(in) von		     voraussichtlich bis

Studierende(r) von		     voraussichtlich bis

Dienstanschrift

http://www.gds.de/beitritt



